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Neueſte Ereigniſſe
Eine Zuſtimmungsadreſſe an Profeſſor Mommſen anläßlich einer von
dieſem erlaſſenen Kundgebung gegen die Beſetzung von Univerſitäts
Profeſſuren nach konfeſſionellen Geſichtspunkten

Nunmehr hat auch der Vater des im Duell erſchoſſenen Leutnants
Blaskowitz das Wort genommen

Senſationeller Verlauf der Verhandlung gegen den angeblichen Erz
herzogsſohn Baron Wallburg

Der Generalſtreik der Bergarbeiter in Frankreich ſcheint ſich zu ver
wirklichen

Die Engländer haben eine neue Niederlage in Süd Afrika erlitten

Schutz den Lanhandwerkeru
Halle 18 November

Wie wir in der Sonntag Nummer kurz mittheilten waren aus allen
Theilen Deutſchlands Handwerks und Gewerbekammervorſitzende
in der Hauptſtadt verſammelt um zu den neueſten Entwürfen der Re
gierung betreffend die Sicherung der Bauforderungen Stellung zu
nehmen Die Verſammlung entſchied ſich mit Einſtimmigkeit für den
Entwurf A mit der Sicherſtellung der Bauhandwerker der Entwurf
B mit der Sicherſtellung auch der Baulieferanten wurde abgelehnt Es
iſt ſo ſchreibt die D außerordentlich erfreulich daß das Reichs
verſicherungsamt in ſeiner Sorge für den von einem Unfall betroffenen
Bauhandwerker und Bauarbeiter einmal die bloß formell juriſtiſchen Ge
ſchtspunkte bei Seite geſtellt und die wirthſchaftlichen in den Vorder
grund gerückt hat Wenn es heißt Hat justitia et pereat mundus
v kann man dieſe wirthſchaftlichen Geſichtspunkte auch wohl gleich die
welt ſtaats und geſellſchaftserhaltenden nennen Jn dieſem Falle
wenigſtens trifft das zu Das Reichsverſicherungsamt iſt durch das neue
Unfallgeſetz in der Lage neue Normen aufzuſtellen und das iſt etwas
durchaus Zeitgemäßes Denn ſchon der alte Wrangel hat ſeinerzeit
zweifelnd gefragt Det olle röm ſche Recht jeht denn det immer
noch Und ein bischen über den alten Zweifler der ſiebziger Jahre des

vorigen Jahrhunderts ſind wir heute denn doch wohl ſchon hinaus
Bekanntlich ſteht unſer Civilrecht ſo ſchön es iſt nicht immer im Ein

klang mit den Lebensbedürfniſſen der Produktion deretwegen wir heute
Weltpolitik treiben Und namentlich der Häuſerbau gleicht dem formalen
Recht zu liebe einem förmlichen Schlachtfelde zerſtörter Exiſtenzen Das
deutſche Volk erfreut ſich eines reichen Kinderſegens Es hat einen Zu
wachs von jährlich etwa 800000 Seelen und für dieſe muß Unterkunft
beſchafft werden deren Koſten man alljährlich auf etwa 400 Millionen
berechnet Damit hat man dann erſt nothdürftig die rein quantitative
Wohnungsnoth beſeitigt von der qualitativen unter der auch die Beſt
fituierten Mangel an Licht und Luft erdulden noch gar nicht zu reden
Der größere Theil dieſer Summe von 400 Millionen entfällt auf den
Erwerb des für die unerläßlichſte Bauthätigkeit nöthigen Raumes alſo

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

39 Fortſetzung Nachdruck verboten
Tauſend Fragen ſchwirrten durch die Luft tauſend Bemer

kungen wurden gemacht Auf die Muſik achtete niemand Der
Wohlthätigkeit war der geheiſchte Obolus dargebracht damit
ſchien die Sache abgethan

u Auch ne Jdee im Freien die Geſchichte ſtattfinden zu
aſſen

Ja aber bei der afrikaniſchen Gluth wollte niemand in
die niedrigen Säle Die Einnahme wäre Null Komma Null
geworden

So Ja freilich allerdings Umſtände ändern eine
Sache Kommt da nicht noch ein Trupp Auswanderer

Na natürlich Berolami und die Majorin Voß genannt
Nilpferd O weh o weh Nun wird s hier auch zu eng
heiß und dick Arvo Liebſter Beſter gehen Sie doch harm
los hinaus und komplimentieren Sie das Unthier weiter

Korven hatte gut reden Keine Macht der Welt hätte
Frau Voß eine Dame von beinahe quadratiſchen Formen und
einer Zunge ſcharf wie eine Stahlnadel von einem Platze weg
gelotſt auf dem ſie etwas Jntereſſantes vermuthete Beinahe
blauroth im Geſichte vor Hitze und ſchnellem Gehen langte ſie
vor der Laube an den armen Gerolami den unfreiwilligen
Verräther dieſes buen retiro wie eine Fliege im Spinnennetze
mit ſich ſchleifend

Ah ſieh da Gräfin Korven puſtete ſie wirklich
überraſcht hervor Hätte Sie für keinen Fall hier vermuthet
Guten Tag Baron giebt s hier noch ein Plätzchen für mich
Bitte ſtellen Sie mich vor
Wettersdorf abgeſpannt herausgeriſſen aus all den Be
jehungen die ihm ſonſt das Leben angenehm füllten durch
Rungen von der Nichtigkeit des Meiſten wartete kaum den von
Frau Voß begehrten Höflichkeitsakt ab als er auch ſchon die
Gelegenheit wahrnahm Platz zu machen und ſich empfahl
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des Grund und Bodens Da nun aber ſo viel Geld wie der Grund
und Boden der Menſchheit koſten würde gar nicht vorhanden iſt ſo hilft
man ſich bei uns durch Eintragungen ins Grundbuch Dieſe Ein
tragungen die aus der brutalen Nothwendigkeit unſeres Rechts den Boden
kaufen oder ſein Aequivalent in Tributrechten dahingeben zu müſſen
entſpringen belaufen ſich beiläufig im Deutſchen Reiche auf etwa 1 Milliarde
jährlich Um ſo viel ſteigt bei uns jährlich die hypothekariſche Belaſtung
bezw der ſogenannte Werth des Grund und Bodens

Aber damit noch nicht genug Auch die Bauhandwerker gaben ihren
Theil dazu und zwar in Geſtalt von Ausfällen die ſie für ihre noth
gedrungenen Vorleiſtungen zu erdulden haben Man berechnete dieſelben

für Berlin allein in einem Jahre auf 33 Millionen Um ſolche Aus
fälle herbeizuführen kommen die Neubauten meiſt noch ehe ſie unter Dach
ſind regelmäßig unter den Hammer und bei der Subhaſtation fällt
dann meiſtens das Haus an den urſprünglichen Beſitzer der Bauſtelle
zurück Die Bauhandwerker aber gehen zum großen Theil leer aus
Weiter hatte die Zwangsverſteigerung ja auch keinen Zweck Ganze Stadt
theile Berlins ſind auf ſolche Weiſe mit Miethskaſernen bebaut worden
und nicht eine derſelben die nicht vor ihrer Fertigſtellung ein oder
mehrere Male zwangsweiſe verſteigert worden wäre

Das Reichsverſicherungsamt greift deshalb um die Forderungen der
Genoſſenſchaften zur Verſicherung gegen Bauunfälle ſicher zu ſtellen auf
den Hintermann zurück der übrigens in den meiſten Fällen eine Aktien
hypothekenbank oder eine ihrer Tochtergeſellſchaften zu ſein pflegt Denn

dieſe haben ſowohl das Terrain wie das Kreditgeſchäft dank ihrer Pri
vilegien längſt in ihrer Hand vereinigt und monopoliſiert Jm Falle
der Zahlungsunfähigkeit des vorgeſchobenen Bauunternehmers ſoll alſo
der ſog Bauherr für die Unfallverſicherung haftbar ſein Darunter ver
ſteht das Amt den Grundeigenthümer der ſeine Grundſtücke zum Zweck
einer Bauausführung veräußert um durch dieſe einen Gewinn zu machen

Das iſt alſo der Bauſpekulant und Jnhaber der Reſtkaufhypothek
Man kann damit ſehr einverſtanden ſein daß das Amt von formellen

Geſichtspunkten abſieht Eine Behörde ſollte der Wahrſcheinlichkeit ſich
nicht unterwerfen in ganz gemeiner Weiſe ſyſtematiſch beſchwindelt zu
werden Nur will es ſo ſcheinen als ob auch für den ſo wichtigen und
nöthtgen Stand der Bauhandwerker ſelber die hier angegebenen wirth

ſchaftlichen Geſichtspunkte und zwar auch dann ihre Geltung haben
ſollten wenn er noch nicht abgeſtürzt oder verunglückt iſt Schon das
bloße Ausfallen iſt für viele dieſer Leute ein ſchwerer Unfall jedenfalls ein

Unglück das ſogar einige mit Weib und Kindern bis zum Selbſtmord
und nicht gerade wenige bis zum völligen wirthſchaftlichen Verfall gebracht
hat Das alte römiſche Recht ſtellte deshalb die versio in rem die nütz
liche Aufwendung an einer Sache ebenſo ſicher wie wir heute die Löhne
und Gehälter ſicher ſtellen Und weniger als ſogar das olle römiſche
Recht ſollte man im modernen Deutſchland denn doch für die ſo nützliche
Menſchenklaſſe der Bauhandwerker auch nicht thun dürfen Wenn man des
halb den Hintermann des Bauſchwindlers den Bodenſpekulanten für ſolche

Ausfälle in derſelben Weiſe heranzöge wie das Reichsverſicherungsamt ſo
würde man einen erlöſenden Schritt thun Auch ſollte darauf hingewieſen
werden daß in den meiſten Fällen eine Sequeſtration gwangsver
waltung des mit unbeglichenen Forderungen der Bauhandwerker be
laſteten Gebäudes weit geeigneter erſcheint das wüſte Spekulantenthum
im Zaume zu halten als die Subhaſtation Zwangsverſteigerung Der
Bodenwerth würde dadurch in keiner Weiſe leiden Der Grund und Boden

Heinrich ungern genug mußte ſich ſeinem Beiſpiele anſchließen
und von Dillys noch ein Stückchen des Weges geleitet gingen
Vater und Sohn davon

Um wie viel Uhr werden Sie die Elektra morgen ſchicken
Um vier Jm Schritt geführt kann ſie um ſechs Uhr zur

Stelle ſein
Dillys nickte Sehr ſchön

keit werden dann ebenfalls im Haus Voerde ſein
Frau Jngenſalt nimmt das Thier Zehntauſend nicht wahr

Das wäre das Aeußerſte Aber mehr kann ich unter den
jetzigen Umſtänden kaum herausſchlagen Wäre der Leichtſinn
meines Schlingels nicht ſo unverwüſtlich ſo hätte er die Stute

anſtatt nach Kirpehnen nach Berlin dirigiert Da wäre
vielleicht eher was zu machen geweſen Er wollte ſie ſich aber
à tout prix erhalten Nun wo s zu ſpät iſt ſieht er s auch
ein Aber ich danke für die Transportausgaben Stallgeld
Verkausſpeſen und alles was drum und dran hängt Dies iſt
ſicherer mir lieber

Ja ganz meine Anſicht Waren Sie übrigens öfter bei
Jngenſalts Jch meine jetzt während ſeiner Krankheit

Eh hm Verſtehe Zweimal Traf die Frau außerdem
zum erſten Male in Doroda bei unſerm Dingsda Juden
Nun

Entſinnen Sie ſich noch unſerer Fahrt vor zwei Monaten
Na ſo dunkel Was ſoll s damit
Sind Sie über das eheliche Verhältniß in Voerde noch

der Anſicht von damals
Nein Jch denke daß er in ſie vernarrt iſt kann ihm

das übrigens nicht verdenken und ſie thut ungefähr alles
was ſie ihm an den Augen abſehen kann Warum fragen Sie
eigentlich

Jch Dillys fühlte ſich leicht unbehaglich Jch frage
weil ich meine Sie werden die Verhältniſſe da beſſer kennen
als ich und weil mir Jhr Urtheil werthvoll iſt

So meinen Sie Wettersdorf ſah ihn prüfend an Jhm
ſchien das inſofern nicht ganz einleuchtend als er noch niemals

Jngenſalt und meine Wenig
Jch denke

m

iſt unter beſtehendem Recht eine Quelle allgemeiner Verarmung und
Konſumunfähigkeit der Maſſen Jeder Schritt in der Richtung der Billig
keit würde ſeinen Werth ſür Volk und Staat nur erhöhen können Als
man den Entwurf des neuen Bürgerlichen Geſetzbuches von dem ſchnöden
römiſchen Grundſatze ſäuberte Kauf bricht Miethe athmete ein jeder
ehrliche Menſch auf Aehnlich befreiend würde die Einführung der Norm
wirken Der Handwerker iſt ſeines Lohnes werth

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 17 November Hofnachrichten Die Hofjagd in der
Göhrde iſt auf den 26 d Mts und folgende Tage feſtgeſetzt Zu dieſem
Behufe trifft der Kaiſer am Abend des 25 d Mts von der Rekruten
vereidigung in Kiel kommend auf dem Jagdſchloſſe in der Göhrde ein
und wird dort mehrere Tage Anfenthalt nehmen Jn Letzlingen
wurden 890 Stück Damwild und 236 Sauen zur Strecke gebracht Die
Sonderſtrecke des Kaiſers beträgt 65 Schaufler und 18 Sauen

Vom König von England wird gemeldet König Eduard
jagte vorgeſtern mit dem Prinzen von Wales den Grafen Metternich und
Deym ſowie anderen Gäſten im großen Park von Windſor Das
Handſchreiben das Kaiſer Wilhelm zum 9 November dem
Geburtstage des Königs Eduard an ſeinen königlichen Oheim gerichtet
hat war ſehr herzlich abgefaßt König Eduard hat in beſonders warmen
Worten ſeiner innigen Freude über dieſen Glückwunſch Ausdruck gegeben
Der deutſche Kaiſer ſteht übrigens mit dem König Eduard in fortdauernder
und ziemlich häufiger Korreſpondenz

Zu der bevorſtehenden Eheſcheidung des heſſiſchen
Großherzogspaares meldet man aus Darmſtadt Der Darm
ſtädter Ztg wird von wohlunterrichteter Seite mitgetheilt der Groß
herzog habe den dringenden Wunſch geäußert daß un freundliche
Bemerkungen über die Großherzogin wie ſie in letzter Zeit viel
fach in der Preſſe geäußert worden ſeien unterlaſſen werden ſollten
Wie in Darmſtadt weiter verlautet ſind von Coburg aus in dem Ehe
zwiſt keine weiteren Verſöhnungsverſuche unternommen worden Es wird
vielmehr die kaiſerliche Entſcheidung abgewartet Die Großherzogin
ſoll ſich entſchieden weigern zurückzukehren

Die Offiziers Abordnung des erſten ſchleſiſchen Jäger
bataillons Nr ö ſtellte ſich Sonnabend Vormittag in Wien dem neu
ernannten Chef Erzherzog Ferdinand Karl vor Später wurde die
Abordnung vom Kaiſer Franz Joſef in beſonderer Audienz empfangen
Nachmittag fand zu Ehren der Oiffiziersabordnung des erſten ſchleſiſchen
Jägerbataillons Nr 5 beim Erzherzog Karl ein Diner ſtatt an welchem
auch der Militär Attaché der deutſchen Botſchaft Rittmeiſter und Flügel

adjutant v Bülow theilnahm
An allen deutſchen Univerſitäten wird die Unterzeichnung

einer Zuſtimmungs Adreſſe an den greiſen Hiſtoriker Profeſſor Dr Theodor
Mommſen vorbereitet anläßlich einer von dieſem erlaſſenen Kundgebung
gegen die Beſetzung von Univerſitätsprofeſſuren nach kon
ſfeſſionellen Geſichtspunkten Es handelt ſich um eine Proteſt
bewegung gegen die Vorgänge bei der Berufung des Dr Spahn als
Profeſſor nach Straßburg durch den Kaiſer Mommſen hatte u A er
klärt Auf der Wahrhaftigkeit beruht unſere Selbſtachtung unſere
Standesehre unſer Einfluß auf die Jugend Auf ihr ruht die deutſche
Wiſſenſchaft die das Jhrige beigetragen hat zu der Größe und der
Macht des deutſchen Volkes Wer daran rührt der führt die Axt gegenden mächtigen Baum in deſſen Schatten und Schutz wir leben veſen

Früchte die Welt erfreuen Ein ſolcher Axtſchlag iſt jede Anſtellung
eines Univerſitätslehrers deſſen Forſchungs Freiheit
Schranken gezogen werden Abgeſehen von den theologiſchen
Fakultäten iſt der Konfeſſionalismus der Todfeind des Uni
verfitätsweſens

Zu den Proteſten gegen Chamberlain und die britiſche
Kriegführung wird weiter mitgetheilt Außer der bereits gemeldeten
Erklärung des Vorſtandes des Deutſchen Kriegerbundes iſt auch

gefunden daß Dillys ſich nach anderer Leute Urtheil gerichtet
Könnten eigentlich mitkommen meiner Frau dieſes werthvolle

Zutrauen einflößen he Glauben gar nicht wie mir s davor
graut ſie zu meinen Anſichten zu bekehren bevor

Er ſchüttelte ſich Er wußte wohl warum Dillys jedoch
der ſolche Vertrauensmittheilungen haßte brach kurz ab und
ging ein paar Augenblicke ſpäter zu ſeiner Geſellſchaft zurück

Die Sonne ſchwamm in der trockenen Abendluft wie ein
rieſiger Feuerball ihrem Untergang zu als der Wagen des
Barons die Rampe zu ſeinem alten Schloſſe emporrollte Laut
blaffend ſprangen ein Paar mächtige Rüden herzu der Diener
korrekt und ſchweigſam nahm die Heimkehrenden in Empfang
Aber von der Gattin und Mutter war keine Spur zu erblicken

Schwerfällig ſtieg der Baron vom Wagen Wo iſt die
Baronin Johann

Die gnädige Baronin geruhen unter den alten Buchen in
ihrer Hängematte zu liegen

Wettersdorf ſtand neben dem Trittbrette ſtill und ballte
nachdenklich die Hände in den Taſchen ſeines weitoffenen Staub
mantels Was thun Zuerſt mit Agnes ſprechen und dann
das andere Oder zuerſt das andere und dann Agnes

Dieſer Hüne der für die Behandlung ſeiner Pferde Kühe
Aecker Wieſen Wälder ganz veſtimmte genau erprobte Prin
zipien beſaß vermochte nicht einen einzigen Grundſatz für die
Behandlung der eigenen Frau aufzuweiſen der jemals durch
Erfahrung ſich bewährt hätte

Langſam ſehr langſam ſetzte er einen Fuß vor den anderen
die Rampe hinunter zum Garten hin Der ſchmächtige Sohn
in ſeinem modernen und eleganten Civil blickte ihm mit der
großen Gleichgiltigkeit nach die ſeit Stunden den Himmel
ſeines Lebens die Ausſichten ſeiner Zukunft grau färbte

Mochte es kommen wie es wollte das Vermögen ſeines
Widerſtandes war der Kraft ſeines Vaters in dieſem Drange
der Verhältniſſe nicht mehr gewachſen und ſeine Mutter
Nun ſie würde auf ſeiner Seite ſtehen aber der Ausgang
Er machte ſich keine Jlluſionen darüber
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Seite 2 Dienstageine Kundgebung des preußiſchen Landeskriegerverbandes erſchienen
nach welcher beide Vereinigungen gegenüber zahlreichen Anfragen weshalb
ſie noch keine Proteſterklärung gegen Chamberlain erlaſſen hätten
bemerken daß ſie gegen eine Proteſtkundgebung ſind Die Abwehr ſolcher
Angriffe gegen die deutſche Kriegführung müſſe allein der berufenen
Vertretung der deutſchen Wehrkraft überlaſſen werden Beide Vorſtände
nehmen für ſich in Anſpruch daß ſie an Gefühlen natisnaler Begeiſterung
und Vaterlandsliebe Niemandem nachſtehen Sie hätten ader die ernſteſten
Gründe zu der dringenden Bitte an die Kriegervereine und Verbände
ſich jeder Kundgehung in dieſer Angelegenheit zu enthalten

Zum Jnſterburger Duell hat nun auch der Vater des un
glücklichen Opfers Herr Pfarrer Blaskowit aus Walterkehmen bei
Gumbinnen das Wort ergriffen Derſelbe betont daß jeine Kuslaſſung
auf Mittheilungen beruhe welche ſein Sohn ihm gemäß den Erklärungen
des Ehrenraths gemacht hat Jn der Darſtellung heißt die Schimpf
rede des Betrunkenen begann erſt als die beiden Artilleriesffiziere ver
ſuchten ihn in ſeine Wohnung zu bringen eder vielmehr ihn im der
tigen Hausflur ſeſtzuhalten Erſt auf die Wemerkung des Oberleutnants
Hildebrand Sie wiſſen ja nicht wo Sie wohnen Sie ſind ja bdeſoſſen
wie ein Schwein erfolgte der Schlag ins Geſicht mit dem Zuſatz Das
iſt für das Schwein Als der andere Leutnant eine aufreizende Be
merkung machte erhielt auch dieſer einen oder zwei Schläge Der Be
trunkene erkannte die betreffenden Herren nicht So hat s mein Sohn
vom Ehrenrath erfahren und mir berichtet Daß er von der Schwexe des
Vorgefallenen nicht die geringſte Ahnung hatte bewies die Glückſeligkeit
womit er früh zu mir in den Zug ſtieg Wer ſo kindlich fröhlich ſein
kann wie er wer ſo ausgelaſſener Natur ſein kann wie er und wie ich
ihn noch nie geſehen der hat nicht das Bewußtſein eiwas Unrechtes be
gangen zu haben Wenn meinem Sohne Morgens eine leiſe Ahnung
aufgedämmert ſein mag ſo hat er wohl nicht im Entfernteſten gedacht
daß die Offiziere ſich ſofort früh 4 Uhr niederſetzen einen Bericht ſchreiben
und dieſen noch Vormittag des ſelbigen Tages an das Regiment abgehen
laſſen würden beſonders da Hildebrand ein guter Bekannter meiues
Sohnes und auch von mir war

Das Komitee für die Errichtung eines Reon Denkmals
erläßt einen Aufruf zu Beiträgen Das Denkmal für den preußiſchen
Kriegsminiſter Grafen v Roon ſoll am 30 April 1903 ſeinem 100 Ge
burtstag in Berlin errichtet werden Das Komitee ſteht unter dem Pro
tektorat des Prinzen Albrecht von Preußen Den geſchäftsführenden Aus
ſchuß bilden der Reichskanzler Graf Bülow der Kriegsminiſter v Goßler
und der Seehandlungspräſident Havenſtein Es folgen die Unterſchriften
des Erbgroßherzogs von Baden und des Erbprinzen von Meiningen und
an dieſe ſchließen ſich die Namen von Männern der verſchiedenſten Partei
richtungen bis ins liberale Lager hinein und auch das Centrum iſt ſtatt
lich vertreten Miniſter Preußens und der Bundesſtgaten Präſidenten
des Reichstags und der Landesvertretungen Oberbürgermeiſter der großen
Städte hohe Offiziere und Beamte ſowie Gelehrte Künſtler und Groß
induſtrielle figurieren in der ſtattlichen Reihe

Der Mangel an Unteroffizieren nimmt für die Heeres
verwaltung einen geradezu beängſtigenden Charakter an und in allen
militäriſchen Zeitſchriften und Blättern kann man Jnſerate betreffend
freie Unteroffiziersſtellen und Werbung von Kapitulanten mehr denn zu
viel finden Die Urſachen dieſer Erſcheinung ſind nur zu bekannt Die
Gewährung des Kapitulationshandgeldes von 100 Mk und ein privater
Zuſchuß von Seiten der Truppe vermögen nicht genügende Leute zum
Weiterdienen zu veranlaſſen die 1000 Mk Prämie für vollendete zwölf
jährige Dienſtzeit übt ſchon ſeit Langem keine Wirkung mehr aus

Die Erfahrungen die bisher mit der den Volksſchul
lehrern ſeit Kurzem eingeräumten Befugniß ihre Militärdienſt
pflicht als Einjährig Freiwillige zu erfüllen gemacht worden ſind
können im allgemeinen als recht günſtig verzeichnet werden Das ergiebt
ſich auch aus der Thatſache daß die große Mehrzahl der bisher in den
verſchiedenen Theilen des Reiches als Einjährig Freiwillige bezw als
Staats Einjährige eingetretenen Volksſchullehrer bei ihrer Entlaſſung zu
Unteroffizieren befördert werden konnten Als überaus zweckmäßig und
nützlich hat ſich auch die Einrichtung bewährt daß in allen deutſchen
Garniſonen ſeitens der Lehrervereine Kommiſſionen zu dem Zweck gebildet
worden ſind den als Einjährige dienenden Volksſchullehrern mit Rath
und That insbeſondere auch bei Erlangung geeigneter Wohnungen dei
zuſtehen

Eine Senſationsmeldung geht durch die Blätter die wir
unter allem Vorbehalt wiedergeben Danach verlautet England habe
eingewilligt an Deutſchland die Jnſeln Sanſibar und Pemba
abzutreten Dieſe Abtretung ſei eine Gegenleiſtung dafür daß Deutſch
land auf ſeine Anſprüche an die Delagoabai verzichtet Damit
wäre die bisher von vielen gehegte Annahme hinfällig daß über die
Delagoabai ſchon in dem deutſch engliſchen Eventualvertrag eine
Einigung ſtattgefunden habe Wie geſagt jedoch find wir in keiner Weiſe
geneigt auch nur für die Wahrſcheinlichkeit der obigen Meldung ein
zutreten Vor allem gehört die Delagoabai ja noch den Portugieſen

Die vom Staatsſekretär des Jnnern ergangene Rund
frage über das Ausverkaufsweſen hat den in Frage kommenden
gewerblichen und kaufmänniſchen Vereinigungen zu Rückäußerungen Ver
anlaſſung gegeben die wie der Confect mittheilt ſich in der Mehrzahl
dagegen ausgeſprochen haben daß eine geſetzliche Regelung dieſer Materie
in Ausſicht genommen ſei Die Rundfrage iſt die Folge eines vom
Reichstag angenommenen vom Centrum geſtellten Antrages welches auch
gleichzeitig eine Verſchärfung des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb
verlangt hatte

Der Konflikt der Bremer Kriegervereine mit dem
General v Spiy ſoll immer noch nicht beendigt ſein trotz der Nach
giebigkeit welche die Vorſtände der Vereine bewieſen haben Es wird nun
das Gerücht in Umlauf geſetzt daß die Abfaſſung des Wortlauts der
Kriegervereins Reſolntion die bekanntlich den Anlaß zu dem Streite gab
durch einen Redakteur der Weſerzeitung geſchehen ſei Es ſcheint faſt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
als ſucht man in gewiſſen Kreiſen einen Sündenbock dem man die Schuld
an den unliebſamen Vorkommniſſen zuſchieben und der gleichzeitig als
Blitzableiter iür etwa noch zu erwartende Unannehmlichkeiten dienen könnte
Um ſich dagegen zu wahren erläßt die Weſerzeitung jetzt eine Erklärung
daß weder ihre Redaktion noch eines ihrer Mitglieder die Reſolution ver
faßt oder redigiert oder v inſpiriert habe

Die Ergebniſſe der Katiſtiſchen Aufnahme über die Ver
breitung der Veſchlechtäkrankheiten im Volke die vom Mi
uiſter angesrdnet und unter Mitwirkung der Aerztekammern durchgeführt
worden iß ſind im Auftrage des Miniſters vom königl preuhiſchen
Stauiſtiſchen Bureau bearbeitet worden Die Veröffentlichung ſteht in
Kürze bevor Geh Obermedinnalrath Dr Schmidtmann hebt in einer
Mithetlung darüber hervor daß eine über Erwarten erfreuliche Bethei
liguug der Aerzte ſeſtzuſtellen war und daß ſomit der Erfolg des Vor
gehens durchaus den gehegten Erwartungen entſpricht das Ergebniß ſei
geeignet auch die weiteſtgehenden Maßnahmen zur Bekärnpfung und
tiunlichſten Ausrottung der Geſchlechtskrankheiten zu vegründen Es iſt
de echtigie Hoffnung vorhanden daß die gleiche ſtatiſtiſche Erhebung zum
30 April 1992 in allen deutſchen Bundesſtaaten durchgeführt werden kann

Küruberg 17 November Rechtsanwalt Horn der Vertheidiger
des Sergeanten Hickel erhielt wegen Veröffentlichung ſeines Aufrufs für
die im Gumbinner Militärprozeß Angeklagten im Fränkiſchen Kurier
vom hieſigen Amtsgericht ein auf ſechs Mark Geldſtrafe lautendes
Strafmandat Es iſt aus der Meldung nicht erſichtlich welches Delikt
das Nürnberger Amtsgericht in dem Aufruf des Rechtsanwalts Horn
gefunden hat der doch auch in anderen Zeitungen unbeanſtandei wieder
gegeben iſt

Oeſterreich llngarn
Vom angeblichen Sohne des Erzherzogs

Wien 17 November Aus Budapeſt wird gemeldet Geſtern
ſtand der angebliche Sohn des verſtorbenen Erzherzogs Ernſt Baron
Ernſt Wallburg vor dem Strafgericht Die Staatsanwaltſchaft
hatte gegen ihn wegen unbeglichener Hotelrechnungen ſowie anderer Schulden
Anklage auf Kreditbetrügereien erhoben Die Verhandlung nahm einen
ſenſationellen Verlauf indem augeſehene Zeugen darunter ein könig
licher Notar bezeugten Wallburgs Anſprüche hätten beim Wiener
Hof ſtillſchweigende Anerkennung gefunden und er hätte berechligte
Ausſicht gehabt vom Hofe Geld zu erhalten Aus unbekannten Gründen
ſei jedoch nach langem Hinziehen ſeine Forderung abgewieſen worden
Troydem nun das Schuldenmachen Wallburgs bewieſen worden war ſprach
ihn der Gerichtshof frei

Frankreich
Der Generalftreik der Vergarbeiter in Sicht

Paris 17 November Wenn man den Peſſimiſten glauben will
ſteht ein Generalſtreit der Bergarbeiter bevor Hier in Paris ſchien er
bisher noch höchſt un wahrſcheinlich Die Delegierten der Bergarbeiter
haden vorgeſtern den ganzen Tag über mit den parlamentariſchen Kom
miſſionen für Unfallverſicherung und ſoziale Fürſorge ſowie mit der
Arbeitskommiſſion konferiert Ueber die Frage des achtſtündigen
Arbeitstages ſchien eine Einigung möglich zu ſein da die Majorität
der Arbeitskommiſſion für eine Verminderung der Arbeitszeit in den Berg
werken iſt dagegen war die Frage der Altersverſorgung derjenigen betagten
Bergarbeiter die von den Vergünſtigungen des 1892 geſchaffenen Penſions
geſetzes noch nicht profitieren können der Löſung keineswegs näher gerückt
man befand ſich ſowohl auf Seite der Regierung wie der Delegierten noch
im Unklaren über die Zahl der eventuell Penſionsberechtigten Die
Arbeiterdelegierten ſchätzten die Zahl falls die Peunſionierung mit dem
50 Lebensjahr eintrete auf 12000 der Miniſter ſchätzt die Zahl ſelbſt wenn
die Penſionierung erſt im 55 Lebensjahre beginnt mindeſtens auf 20000 bis
30 000 Ueber dieſen wie über andere Punkte wurde eine Einigung nicht
erzielt Die Delegierten ſchienen indeſſen bereit die Verhandlungen fort
zuſetzen eventell ſogar eine Vertagung anzunehmen um ſo überraſchender
kommt die Nachricht daß gerade in bisher ſehr wenig ſtreikluſtigen Kohlen
gybieten des Pas de Calais vorgeſtern auf Nachrichten über den un
günſtigen Verlauf der Pariſer Verhaudlungen der ſofortige Streik be
ſchloſſen worden ſei Jusbeſondere beſchloſſen wie aus Demain ge
meldet wird die Bergarbeiter des Beckens von Anzin in den Ausſtand zu
treten Wie aus Lens gemeldet wird gab der Deputierte Basly heute
die von den Vertretern der ausländiſchen Bergarbeiter in einzt Konferenz
in Dover gefaßten Beſchlüſſe bekannt Die belgiſchen Vertreter erklärten
daß ſich das Komitee des belgiſchen Bergarbeiterverbandes nicht an der
Bewegung der franzöſiſchen Bergarbeiter betheiligen wolle Die deutſchen
und öſterreichiſchen Vertreter wieſen darauf hin daß ein allgemeiner
Ausſtand ſowohl für die deutſchen und öſterreichiſchen wie für die franzöſiſchen
Bergarbeiter ein großes Unglück ſein würde Die engliſchen Vertreter
ſprachen ſich dahin aus daß ſie nicht glaubten die Förderung in ge
nügender Weiſe einſchränken zu können um die Einfuhr von Kohlen nach
Frankreich zu verhindern

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

Lonvon 17 November Erſt jetzt kommt aus Kapſtadt die
Meldung wonach am 13 Oktober 200 Mann von Smuth s Kom
mando einen engliſchen Poſten bei Doornboſch in der Nähe von
Sommerſet Eaſe angriffen der von 50 Mann der berittenen Sommer
ſettruppen vertheidigt wurde Kapitän Thornton von der Kappolizei
kam mit 130 Mann von derſelben berittenen Diſtriktstruppe zum Entſatz
herdei war aber nicht im Stande die nach kurzem Widerſtande erfolgte
Uebergabe zu verhindern Jn ſeinem Vericht meldet Thornton daß er
eine ziemlich ſtarke Poſition beſetzt hielt daß die Leute unter ſeinem
Kommando ſich aber nachdem ſie den größten Theil ihrer Munition
verfeuert hätten als der Feind nur noch 2000 Hards entfernt war
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weigerten noch weiter auf die Buren zu ſchießen Die Leutg
begründeten dieſe Weigerung damit daß ſie gefangen genommen er
ſchoſſen werden würden und ergaben ſich obwohl nur 1 Mann
von ihnen leicht verwundet war Es fielen 180 Mann mit
190 Pferden in die Hände der Buren

Das Kriegsamt hat ein 400 Seiten ſtarkes Blaubuch veröffentlicht
welches die amtlichen Berichte der Militärärzte und Offizere über die
Konzentrations lager enthält Der Kern der Berichte iſt der daß ſie
die hohe Sterblichkeitsziffer in den Lagern den ſchmutzigen Ge
wohnheiten der Buren ihrer Jgnoranz ihren Vorurtheilen ihrer
Quackſalberei und ihrem Mißtrauen gegen die engliſchen Hoſpitäler
und Aerzte zuſchreiben Für alle dieſe Dinge wird eine große Zahl t
Fällen angeführt Aus den Berichten geht weiter hervor daß die Sterblich
keit in hohem Maße dem geſchwächten körperlichen Zuſtande zuzuſchreiben
iſt in welchem die Mehrheit der Flüchtlinge in den Lagern eintraf anderer
ſeits wird detont daß die Lager in der erſten Zeit in vielen wichtigen
Punkten mangelhaft eingerichtet waren namentlich hinſichtlich der Aus
ſtattung für den Fall des Auftretens anſteckender Krankheiten an einigen
Plätzen war die Waſſerverſorgung unzureichend an anderen war daz
Waſſer verunreinigt Die Nahrungsmittel waren eine Zeit lang u
reichend und zum Genuß ungeeignet Dieſe Mängel waren jedoch in allen
Fällen nur zeitweilig und die Ausbreitung der Krankheiten war überall
hauptſächlich dem körperlichen Zuſtande und den Lebensgewohnheiten der
Flüchtlinge zuzuſchreiben

Joknales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 November
Ernennung Oberſt Richter beauftragt mit der Führung der

3 Feldartillerie Brigade iſt zum Kommandeur dieſer Brigade ernannt
Kanaliſation Der neuerbaute Theil des großen Sammelkanalz

von der Huttenſtraße bis zur Leipzigerchauſſee iſt jetzt abgenommen worden
nachdem Herr Stadtbaurath Genzmer die Strecke befahren und die Ar
beiten gründlich geprüft hat Bekanntlich iſt der Kanal ſo gelegt daß
ſpäter in der erforderlichen Tiefenlage dis zur Stadtgrenze fortgeſept
werden kann Gegenwärtig wird der Sammelkanal vom Böllbergerwege
durch die Ladenbergſtraße gebaut Sobald derſelbe bis zur Beeſenerſtraße
durchgeführt iſt hat das ganze ſüdliche Bebauungsgebiet die erſorder
liche Vorfluth ſo daß ſpäter nur noch in den auszubauenden Straßen
Thonrohrkanäle zu legen ſind Für die weitere Entwickelung des Süden
unſerer Stadt iſt dieſe Thatſache von großer Bedeutung

Keine Sonntagskarten am Bufztage Die Sonntagsrückfahr
karten zum einfachen Fahrpreiſe werden an allen Sonn und Feſttogen
während des ganzen Jahres ausgenommen am Buß und Bettage ſowie
am Charfreitage ausgegeben Am bevorſtehenden Bußtage werden daher
keine Sonntagskarten verausgabt worauf hiermit beſonders hingewieſen fei

Strafzenſperrungen Zwecks Vornahme von Arbeiten werden
die Wörmlitzerſtraße vom Röpzigerweg bis Böllbergerweg
Schmalegaſſe und der Graſeweg von heute Montag ab ferner die
Parkſtraße vom 19 ds Mis ab bis auf Weiteres geſperrt

Der Sächſiſche Provinzial Ausſchuß für Jnnere Miſſion
wird eine General und Jahresverſammlung am 25 und 26 November
in Halle a S abhalten Die Feſtpredigt am Montag den 25 Noveinber
Abends 6 Uhr in der Oberpfarrkirche U L F hat Konſiſtorialrath Sieg
mund Schulze übernommen Jn der am Montag Nachmittag vorau
gehenden geſchloſſenen Generalverſammlung der Synodalvertreter für
Innere Miſſion wird P Seidel Milda das Referat über das Thema er
ſtatten Wie iſt zur Bekämpfung der Schundlitteratur eine wirkſame
chriſtliche Kolportage einzurichten Am Abend des 25 November findet
um 8 Uhr im Stadtmiſſionshaus Roſenthal Weidenplan 4 eine freie
Verſammlung ſtatt in der Anſprachen verſchiedener Redner über Das
chriſtliche Haus und die Kinder Das chriſtliche Haus und die Dienſt
boten Das chriſtliche Haus und die Geſelligkeit gehalten werden ſollen
Jn der Hauptverſammlung am Dienstag den 26 November Vormittags
10 Uhr im großen Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes Zum Kron
prinzen wird der Geiſtliche des Halleſchen Diakoniſſenhauſes P Jordan
einen Vorträg halten über das Thema Frauendienſt in der Jnnern
Miſſion einſt jetzt und zukünftig Alle Freunde und Freundinnen
der Jnneren Miſſion ſind zu dem Feſtgottesdienſt ſowie zu der Abend
und der Hauptverſammlung eingeladen

Der Vorſtände Verband der Jungfrauenvereine hielt eine
Verſammlung im großen Saale der Stadtmiſſion ab welche ſehr zahlreich
beſucht war Herr Konſiſtorialrath D Goebel hielt die erbauliche An
ſprache auf Grund des Wortes 2 Cor 18,13 in welcher er mit warmen
Worten dieſen bedeutſamen Segensſpruch nach ſeiner Bedeutung für unſer
Chriſtenleben auslegte Hierauf nahm Frau Gräfin Walderſee aus
Berlin das Wort um über die Klippen und die Herrlichkeit der Seelen
arbeit an den Jungfrauen im Anſchluß an Jeſ 40 11 zu ſprechen
Rednerin zeichnete in überaus feſſelnder Anſprache klar und deutlich die
Klippen dieſer Seelſorgearbeit Um ſie zu vermeiden müßten die Leiterinnen
rechte Schafmütter ſein welche dem guten Hirten nahe ſtehen und ſeiner
Stimme folgen auf ſich ſelbſt acht haben daß ſie Vorbilde der ihnen an
vertrauten Herde ſeien und rechte Seelſorge an den jungen Seelen treiben
könnten Zum Schluß erſuchte der Leiter des Verbandes die Verſammelten
zur Mitarbeit an der hieſigen Bahnhofsmiſſion und um Unterſtützung der
Berliner äußeren Miſſion durch Liebesgaben

Halleſcher Lehrerverein Dienstag den 19 d Mts findet im
Vereinslokale eine Sitzung des erweiterten Ausſchuſſes mit folgender
Tagesordnung ſtatt Berathung der Statuten Weihnachtsunterſtützungen
Gleichzeitig tagt der Jugendſchriften Prüfungsausſchußz der über Auf
ſtellung und Herausgabe eines Weihnachts Bücherverzeichniſſes berathen
wird Nächſte Sitzung des Lehrervereins Dienstag den 26 November

Der Verein jüugerer Buchhändler kündigt für Freitag den
22 November einen längeren Vortrag ſeines Vorſtandsmitgliedes des

Thatſächlich lag die Baronin in ihrer Hängematte trotz
des warmen Abends ein hochbuntes Plaid als Hülle um ſich
gewickelt Das ſcharfe Auge ihres Gatten erſah ſie ſchon von
fern und wie er näher kam erſchien ſie ihm als das was ſie
in der That war ein Bündel phyſiſchen Unvermögens ver
ſchnürt mit den zahlloſen Bändern thörichter Gewohnheiten
ind Vorurtheile Seine Finger würden nie die

Wirrniß jener Schnüre zu löſen vermögeu
Beim Anblick ihres Mannes richtete ſich Frau v Wetters

dorf matt auf und reichte ihm die Hand zum Willkommen
Guten Abend Hellmuth Nun

Er ſah wie auf ihrem blaſfen nervöfen Geſichte ängſtliche
Frage und zehrende Unruhe durcheinander wühlten Selbſt
die rothen Tinten der ſinkenden Sonne vermochten nicht den
Stempel ſchlafloſer Nächte und durchgrämter Tage hinweg
zutäuſchen Mitleidig ſtreichelte er über das helle Haar des
nun wieder ruhenden Kopfes

Thut mir leid liebes Herz Dir nicht ſo viel Erleichtern
des bringen zu können als Du vielleicht erhofft Habe viel
Scherereien gehabt unbeſchreiblich viel Unerquickliches Nun
nun erſchrick nicht zu ſehr feſter Grund unter den Füßen
iſt wieder da gottlob das bedeutet immerhin das Wichtigſte
Aber kann leider vieles ſehr vieles erſt im Laufe der
Zeit abwickeln Sitzen in ner vermaledeiten Zwickmühle wenn
nicht mit äußerſter Vernunft gewirthſchaftet wird Müſſen uns
danach arrangieren Willſt Du die Einzelheiten gleich hören

Agnes Wettersdorf nickte Sie ſah auf ihre blutloſen Hände
mit den blauen Nägeln die ſich kalt und feucht wie Steine in
der Abendkühle anfühlten und ſich ſo ſchwer über die ſchmale
Bruſt gedrückt hatten daß ſie ſie jetzt weiterhin auf das Plaid
ſtrecken mußte An ihnen den Armen dem Kopf ſchmerzte
jeder einzelne Nerv Nicht einmal Abends ließ dieſes wehe
peinigende Gefühl nach

Jhr Mann berichtete ſachlich und langſam
ſehr gut folgen und faßte leicht

Er ſeufzte

Sie konnte
Mitunter warf ſie eine Frage

ein Nun ſchloß er eine Aufſtellung ihres künftigen Budgets
an Und da überlief es ſie prickelnd wie mit Ameiſen

Das iſt wenig furchtbar wenig Damit werden wir
nicht auskommen Hellmuth

Müſſen aber
Nun und was bleibt für Heinz
Nichts Hat den Brei gerührt iſt recht und billig daß

er ihn hauptſächlich auskellt Darf die nächſten beiden Jahre
nichts koſten

Die Baronin richtete ſich ſtraff auf mit Mienen die da
zeigten daß ſie ihren Ohren nicht traute Wie willſt Du
das einrichteu Bitte erkläre mir doch

Jhre Art ärgerte ihn ſchon Er runzelte die ſtarken Brauen
und ſah ſie mit ſcharfer Eindringlichkeit an Da war ja der große
Probierſtein Jedes Wort ſorgſam wägend ſtoßweiſe wie nach
den beſten Haftplätzen dafür ſuchend brachte er ſeinen Entſchluß
hervor Für Leichtſinn Strafe für die Schuld eine
Sühne edelmänniſch nutzbringend für ſein ganzes weiteres
Leben untadelig in jeder Beziehung Ernſte praktiſche Arbeit
auf ländlicher Scholle als Lehrling in einer guten bürgerlichen
Wirthſchaft unter den Augen des Prinzipals

Frau v Wettersdorf ſprang ſo plötzlich und ungeſtüm aus
ihrer Matte daß die Buchenäſte ſchwankten das leere Netz
hin und herſchleuderte und das rothe Plaid als Teppich unter
hre d ünnbeſchuhten Füße flog

Soll das ein Aprilſcherz ſein Hellmuth
Er verfärbte ſich doch Das hatte er nicht erwartet

Wenn Du das Leben und unſere jetzige Lage als Faſt
nachtspoſſe anſiehſt magſt Du es ſo neunen Jch nehme das
eine und nenne das andere anders

Du kannſt unmöglich im Ernſte von Deinem Sohne und
Erben eine ſo ſo unſtandesgemäße Erniedrigung verlangen
Go handelt ſich hier um keinen dummen Jungen über den
man einfach verfügt Heinrich wird ſich dem nie niemals
unterwerfen

Sie ſchrie das förmlich heraus Der Baron ſah jetzt eben

ſo böſe aus wie die Baronin tiefgeretzt empört grenzenlos
hochmüthig Jhre Oberlippe flatterte ihr Körper zuckte es
ſchien als wolle ſie körperlich den Sohn vor den Angriffen
eines ſchlimmen Feindes ſchützen

Er fuhr ſich mit beiden Händen nach dem Kopfe Mena
giere Deine Stimme Agnes Heinrich kein dummer Junge
Möchte wiſſen was er ſonſt iſt Unſtandesgemäße Erniedrigung
Was fällt Dir ein Jn welchem Jahrhundert lebſt Du Was
ſollen dieſe albernen nichtsnutzigen Tiraden Hüte Dich mit
Deiner Affenliebe dem Jungen den Kopf endgiltig zu verdrehen
Hier liegt der Kuüppel beim Hunde und kein Spänemachen
hilft mehr Ordre wird pariert Verſtanden

Sie ſtarrte in ſein verzweifeltes zorniges Geſicht Scharlach
röthe übergoß ihr Stirn und Wangen Aber leider gab ſie
ihr keine vernünftigeren Gedanken ein Jm Gegentheil hatte
ſich ihre Erregung ins Maßloſe geſteigert

Aber er wird ſich nicht fügen wiederholte ſie mit einer
Art wilden ſchrillenden Triumphes und er ſoll es auch nicht
Mein einziger Sohn aus ſeiner Sphäre geriſſen wie jeder
beliebige Herr Müller oder Schulze als Lehrling unter
gebracht Es iſt unglaublich

Sobald Wettersdorf die helle Unvernunft in die Höhe
praſſeln ſah kam ihm die eigene Ruhe gründlich wieder Er
kreuzte die Arme und lehnte ſich an den nächſten Buchenſtamm

Nicht fügen Wollen das mal abwarten Agnes Hoffe zu
Gott in dem Jungen iſt nicht auch der Kern windig Und wünſche
ſehnlichſt daß er ſich ebenſo gewiſſenhaft wie die Herren
Müller und Schulze landwirthſchaftliche Kenntniſſe aneignet
Wie das gehalten werden ſoll habe ich mit Dunker genau feſt
geſtellt Jntereſſiert es Dich ſo kann ich s Dir gleich mal klar
legen

Frau v Weltersdorf fuhr zurück als habe ſie eine Horniſſe
geſtochen Sie hielt ſich die Ohren zu Danke ſehr ich
will und werde nichts hören nichts Hörſt Du Jch ver
ſage meine Einwilligung zu dem Projekte
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Nr 272 Dienstag
n Thomas Stettner über Leo Tolſtoi an Alle Freunde vonFern und Buchhandel ſind zu dieſem Tage Abends 9 Uhr in das

Vereinslokal Hotel Schwarzer Adler gr Steinſtraße eingeladen
Knaben Mittelſchule Der ſchon ſeit Jahren vorhandene Plan

unſere Knaben Mittelſchulen ebenſo wie die an vielen anderen Städten
auf 9 aufſteigende Klaſſen zu erweitern und damit ihren inneren Ausbau
zum Abſchluß zu bringen reift nunmehr ſeiner baldigen Ausführung ent
egen Bereits im Februar dieſes Jahres iſt von der Schulkommiſſion

der einſtimmige Beſchluß gefaßt worden die Einrichtung von neuen
Klaſſen für das 9 Schuljahr bei den Knaben Mittelſchulen zu
Oſtern 1902 in die Wege zu leiten Dieſe nothwendige Erweiterung
der Organiſation dieſer Schulen die durchaus den miniſteriellen Be
ſtimmungen für das Mittelſchulweſen entſpricht und zu Deren
Aus führung deshalb die königlichen Schulaufſichtsbehörden drängen wäre
bereits zu Oſtern 1901 erfolgt wenn die nöthigen Vorbereitungen dazu
rechtzeitig begonnen worden wären Um ſo geſicherter iſt die Einrichtungder beiden Klaſſen zum Beginn des neuen Sdhahres 1 April 1902

zumal ſich eine verhältnißmäßig große Zahl von Eltern ſchon jetzt bereit
erklärt hat ihre Söhne noch ein Jahr die Schule und zwar die neuen
9 Selekta Klaſſen beſuchen zu laſſen Für dieſe Klaſſen liegen in der
Mittelſchule an der Charlottenſtraße 27 Anmeldungen und in der Mittel
ſchule an der Kloſterſtraße 26 Anmeldungen gegenwärtig bereits vor alſo
eine vollſtändig ausreichende Zahl um dieſe Klaſſen zu Oſtern 1902 zu
eröffnen nachdem die ſtädtiſchen Behörden in einigen Tagen ihr Einver
ſtändniß erklärt haben werden Es liegt auf der Hand daß die
KnabenMittelſchule in 9 Jahreskurſen ihre Unrerrichtsziele weiter ſtecken
und ihren geſammten Aufgaben beſſer gerecht werden kann als das bis
her in 8 Schuljahren möglich war

Proteſtverſammlung Heute Montag Abend veranſtaltet die
hieſige Studentenſchaft in den Kaiſerſälen eine Proteſtverſammlung um
auch hier eine Ausſprache über die Angriffe Chamberlains auf unſer Heer
herbeizuführen Das Referat hat Herr Geh Rath Profeſſor Dr Lindner
übernommen

Der dritte Vortrag des Herrn Dr Johannes Müller am
nächſten Mittwoch im Saale der Loge Albrechtſtraße behandelt das
Thema Materielle und perſönliche Kultur Kartenverkauf bei Heinrich
Hothan

Die Vereinigung ehemaliger Realſchüler der Francke ſchen
Stiftungen hielt am Sonnabend Abend im Saale des Wettiner Hofes
eine geſellige Zuſammenkunft ab zu der ſich nicht bloß aus der Stadt
ſondern auch aus benachbarten Orten Mitglieder eingefunden hatten Be
grüßende Worte des Vorſitzenden gaben der Freude Ausdruck wieder ein
mal alle Kameraden vereint zu ſehen weiter wurde dann auch der Anſtalt
gedacht der die Anweſenden einſt angehört Bis über Mitternacht hinaus
währte das Beiſammenſein in frohem Andenken an die einſt gemeinſam
verlebte Zeit der Schule

Neuer Halleſcher Gaſtwirthsverein Unter dieſem Namen hat
ſich ein neuer Verein gebildet welcher namentlich die Intereſſen der kleinen
Gaſtwirthe von Halle und Umgegend wahrnehmen will Die im Reichs
kanzler ſtattgehabte erſte Zuſammenkunſt hatte den Erfolg daß 33 Gaſt
wirthe von Halle und aus den Vororten dem Verein beitraten An
meldungen nehmen entgegen R Uhle Künſtlerheim Kapellengaſſe 9
R Landmann Reichskanzler Leipzigerſtraße 17 Herm Kluge
Gr Steinſtraße 67

Stadttheater Für das am Mittwoch Bußtag ſtattfindende
Concert gilt das Paſſepartont Abonnement 4 Viertel Die Neue
Sing Akademie hat in dem gewählten Programm den 100 Pſalm
von Dr Klughardt und den 42 Pſalm von Mendelsſohn für Soli Chor
und Orcheſter übernommen Leitung Herr Direktor Wurſſchmidt ver
ſchiedene Solokräfte der Oper bringen Geſangsvorträge ernſten Juhalts
dem verſtärkten Orcheſter fällt die Aufführung der moll Symphonie von
Dr Klughardt neu und die Leonoren Ouvertüre III zu Am Dienstag
iſt Undine angeſetzt Das für Freitag annoncierte letzte Gaſtſpiel der
Kammerſängerin Frau Erika Wedekind muß verſchoben werden da die
Künſtlerin an dieſem Abend zu einer Wohlthätigkeitsvorſtellung in Dresden
befohlen iſt Das Schauſpiel bereitet Fee Caprice das neueſte Werk
von O Blumenthal vor

Walhallatheater Das Streben der rührigen Direktion nach
immer weiteren Fortſchritten iſt bei der Zuſammenſtellung des neuen Spiel
plans beſonders erfolgreich geweſen Sämmtliche Nummern des viel
ſeitigen Programms find als recht gute zu bezeichnen und viele der auf
tretenden Künſtler bringen intereſſante theilweiſe geradezu verblüffende
Neuheiten deren Geſammtheit die Vorſtellungen außerordentlich glanzvoß
geſtaltet Schon die Anfangsnummer nimmt die volle Aufmerkſamkeit der
Zuſchauer in Anſpruch indem die Brothers Reinſch Equilibriſten an der
perſiſchen Stange die gefährlichſten Kunſtſtücke anſcheinend völlig ſicher
ausführen Die Humoriſtin Melanie Roberti erntet lebhaften Beifall
und dürfte in der Folge ſogar noch beſſer gefallen wenn das Publikum
an die Neuheit erſt mehr gewöhnt iſt Ausgezeichnete Leiſtungen bieten
die beiden Pauly s in ihrer Sportſcene Auf dem Lawn Tennis Platz
mit vielen wirklich intereſſanten Einzelheiten Von überraſchender Schon
heit iſt das Auftreten der graziöſen Transformationstänzerin Marianne
in dem Balletakt Die vier Jahreszeiten Narciß Mertens entfeſſelt
mit neuen Schlagern namentlich als ſächſiſcher Radfahrer ſtürmiſche
Heiterkeit Nahezu Unglaubliches leiſten die akrobatiſchen Kunſtradfahrer
Clifton welche mit ſehenswerther Gewandtheit arbeiten Ernſt Perzina
nimmt mit ſeinem köſtlichen Affen Enſemble die Lachmuskeln faſt mehr in
Anſpruch als dies vielleicht manchem Zuſchauer lieb iſt was aber natürlich
nichts weiter ausmacht Großartig iſt auch die La Raingé Truppe
Parterre Gymnaſtiker mit ikariſchen Spielen Jules Greenbaum s

American Bioſkope bringt kolorierte lebende Photographien Die Jung
frau von Orleans deren Schärfe Farbenreichthum und Länge Senſation
erregen Die Burlesk Pantomime der Fred Marzahni Truppe Muſi
kanten Streiche bildet einen wirkſamen Abſchluß des Abends Wir können
einen Beſuch des Walhalla Theaters nur empfehlen

Apollo Theater Der neue Spielplan ging vor vollſtändig aus
verkauftem Hauſe in Scene Er bietet wiederum eine Reihe hervor
ragender und wirklich intereſſanter Nummern Die Tyrolerſängerin
Fräulein Mirzl von Wenzl iſt aus dem vorigen Spielplan übernommen
und entzückt noch immer durch ihren Geſang Gleichen Erfolg hatte das
ebenfalls bereits bekannte Concordia Trio das neue Vorträge bietet Der
noch recht jugendliche Piſtonvirtuos Hugo Spengler bewies ziemliche
Fertigkeit im Gebrauche dieſes Jnſtrumentes und auch auf dem Xylophon
zeigte er eine ſtaunenerregende Fingerfertigkeit Eine Glanzuummer bildet
das Auftreten des Herrn Paul Batty mit ſeinen fünf AkrobatenBären
die vorzüglich dreſſiert ſind Auch die Produktionen der Socurs
Devona an der ſchwebenden elektriſchen Lyra verdienen Erwähnung die
beiden feſchen Damen leiſten in ihrem Fache Erſtaunliches Das Auftreten
der Buren hat die bisherige Anziehungskraft dehalten Um nach
zuweiſen daß die Mitglieder der Truppe wirkliche Buren ſind nannte der
Manager vor dem Beginn der Auſiührung die Namen der Einzelnen
ſowie die Schlachten und Gefechte an denen ſie theilgenommen haben
ſollen Eine Darbietung beſonderer Art ſti das Auftreten des Gentleman
Karrikaturiſten Liedke Carlſen der mit formvollendeter Geſchicklich
keit die Art und Weiſe des Tanzens unſerer high life nachahmt und
wohlverdienten Beifall erntete Ferner ſind noch die Sport Valance
Akrobaten Erik Brothers zu erwähnen die mit verblüffender Sicherheit
und Gewandheit ſchwierige Evolutionen ausführen Stürmiſche Heiterkeit
erregten zum Schluß die beiden Neger Excentries Brocks und Duncan
Dröſe s Velograph bringt neue lebende Bilder

Jmitierte Buren Herr William Caspar Manager von
Wild Südafrika ſchreibt uns Nachdem Sie in Jhrer Notiz auf meine

Berichtigung Jmitierte Buren hin bemerkt hatten daß es am einfachſten
geweſen wäre die Anzahl der bei der Truppe befindlichen echten Buren
anzugeben theile ich Jhnen hierdurch nicht nur die Anzahl der echten
Buren mit ſondern auch ihre Namen ihren Geburtsort und die Schlachten
die ſie gegen die Engländer mitgemacht haben Es folgen in dem
Schreiben die Namen e von 11 Herren und 2 Damen deren Wieder

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gabe überflüſſig erſcheint da ſie unſeren Leſern doch völlig unbekannt
ſein würden Zu bemerken iſt aber daß wir nur einen in dem Ver
zeichniſſe aufgeführten Namen auf den Dokumenten fanden die im Vor
raum des Apotlo Theaters als S der Buren ausgehängt
waren Dagegen iſt der auf Dokumenten verzeichnete Name in dem
uns übermittelten Verzeichniſſe nicht enthalten

Philharmoniſche Concerte Auf das unter Mitwirkung von
Fräulein Henriette Hädermann morgen Dienstag in den Katſer
ſälen ſtautfindende zweite philharmoniſche Concert ſei hiermit nochmals
hingewieſen

Concert Der hieſige Zweigverein des Deutſchen Bankbeamten
vereins veranſtaltete am Sonnabend im Grand Hotel Bode ein Concert

as durch die Mitwirkung einer Reihe theils ſchon bekannter theils noch
unbekannter Soliſten beſonderes Jntereſſe erhielt Den geſanglichen Theil
hatte Herr O Toron übernommen der mit viel Empfindung je ein
Lied von Sullivan Heydrich und Loewe ſang Eine begabte viel ver
ſprechende Pianiſtin lernten die Zuhörer in Fräulein Martha Fahr
keimen Sie ſpielte mit grapöſer Feinheit einen Walzer eis moll von
Chopin und unter Entfaltung eines beachtenswerthen techniſchen Könnens
den Grand galop ehromatique von Liszt Jedenfalls war die Aus
führung dieſer beiden ziemlich ſchwierigen Kompoſitionen eine Talent
probe die für die weitere Entwickelung der Künſtlerin das Beſle hoffen
laſſen Auch Fräulein Hupe fand mit zwei Klavierſtücken von Voſcheles
viel Beifall Angenehme Abwechslung brachten die Violinvorträge des
Herrn Concertmeiſters Hans Schmidt der mit gewohnter Meiſterſchaft
Kompoſitionen von Saraſate Brahms und eine wundervolle Legende von
Wieniewski ſpielte äußerſt feinſinnig und ſtimmungsvoll begleitet von
Fräulein Anna Schmidt Einige achthändige Klavierſtücke eröffneten
und ſchloſſen das wohlgelungene Concert

Geſtohlene Werthpapiere Geſtohlen ſind in letzterer Zeit aus
einem Grundſtücke in der Jacobſtraße drei Stück 3 proz Preußiſche
Conſols mit Talons und Coupons Nr 1182876 1132877 und l 132879
über je 300 Mk

Zuſammenſtoſz Am Sonnabend Nachmittag gegen 28 Uhr
ſtießen die beiden Motorwagen Nr 12 dec Suaßenbahn und Nr 45 der
Stadtbahn an der Ecke Kleinſchmieden und Ge Steinſtraße zuſammen
Der Wagen Ne 46 iſt am Vorderperron eingedrückt und oom Wagen
Nr 12 der Riegel zum Puffer zerbrochen Petſogen ſind nicht verletzt
Erne Betriebsſtörung fand nicht ſtatt

Sterbefalle Halle Süd Jn vergangenet Woche verſarben an
Lungenentzündung 4 Herzmuskelerkrankung 2 Schwäche 3 Blutveigiftung 2
Dyphtherie 3 Lungenlähmung 2 unbekannter Todesurſache 1 Blaſenaus
ſchlag 1 Darmkatarrh 3 Krebs 3 Bauchhöhlenſchwangeiſchaft 1 Schödel
baſisbruch 1 Gehirnentzündung 1 Sturz 1 Lungenſchwindſucht 2 Keuch
huſten 1 Nierenentzündung 1 Meningitis 1 Lungeneiterung 1 Schar
lach 1 dazu 2 Todtgeburten Zuſammen 37 Darunter 6 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde Halle Nord Jn der ver
gangenen Woche verſtarben an Atrophie 1 akutem Gelenkrheumatismus 1
Krebs 1 Herzerweiterung 1 Altersſchwäche 1 Selbſtmord durch Erhängen 1
Selbſtmord durch Erſchießen 1 den Folgen einer Schußverletzung 1 Lungen
entzündung 2 Lungenſchwindſucht 2 Herzſchlag 1 Darmkatarrh 1 Tuber
kuloſe Zuſammen 15 Darunter 1 in einem hieſigen Krankenhauſe
verſtorbener Ortsfremder

Telegramme und letzte Hachrichten
seh Chemnitz 18 November Privatmeldung Heute früh wurde

in Ehrenfriedersdorf das dem Wirthſchaftsbeſitzer Barthel gehörige Wohn

haus durch Großfeuer eingeäſchert Die Frau ſowie zwei Kinder
Barthels im Alter von 1 bis 4 Jahren wurden infolge Rauchvergiftung
getödtet Barthel ſelbſt iſt ſchwer verletzt

Danzig 18 November Meldung des Kl Die Danziger
Allgemeine Zeitung meldet daß der im hieſigen Militärgefängniß internierte

Drägoner Marten kürzlich wieder vernommen worden ſet Zum
Reviſionsverfahren werde ihm kein offizieller Vertheidiger zur Seite

Koſten vertreten
Neufahrwaſſer 18 November Wolff s Bur Heute früh gegen

10 Uhr brach in der Raffinerie der Zuckerfabrik Danzig Neufahrwaſſer
Großfeuer aus welches noch nicht völlig gelöſcht iſt Bedeutender
Schaden ward an dem Fabrikgebäude und an den Maſchinen angerichtet
Verluſte an Menſchenleben ſiud nicht zu beklagen doch dürfte eine große
Anzahl Arbeiter brotlos werden

Juſterburg 18 November Meldung des Kl Der Oſt
deutſchen Volkszeitung zufolge findet heute die kriegsgerichtliche Ver
handkung gegen Oberleutnant Hildebrand und Leutnant Ras
muſſen wegen Duells mit Leutnant Blaskowitz ſtatt Demſelben Blatte
zufolge liegt die Braut des Leutnants Blaskowitz in Gumbinnen ſchwer
krank darnieder

Frankfurt a 18 November Meldung der Frkf Ztg
Aus Schierſtein wird berichtet Jn der Turnhalle wurde geſtern in
Gegenwart von über 900 Perſonen die von hier und auswärts gekommen

waren die Enthüllung der Dewet Büſte vorgenommen Es waren
Telegramme von Amſterdamer Univerſitätsprofeſſoren Geiſtlichen und Kauf

leuten ſowie auch aus Berlin und anderen Städten eingetroffen Die
Feſtrede hielt Paſtor Welkers

Düſſeldorf 18 November Wolff s Bur Hier wurde geſtern
Vormittag ein Denkmal des Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke ent
hüllt Nach der Enthüllungsfeier wurde an den Kaiſer ein Huldigungs
telegramm abgeſandt

Gelſenkirchen 18 November Wolff s Bur Vom 9 bis
16 November iſt die Zahl der Typhuskranken im Stadt und Land
kreiſe Gelſenkirchen von 1149 auf 1008 geſunken Geſtorben ſind S
geneſen 198

Budapeſt 18 November Meldung des Kl Ein aus
der Provinz bei dem hieſigen Bankverein eingegangener Check über
16000 Kronen iſt auf dem Wege vom Generaldirektor zur Hanptkaſſe
auf unaufgeklärte Weiſe abhanden gekommen Der Check wurde von
dem Diebe ſofort bei der Poſt präſentiert und ausgezahlt Von dem
Thäter fehlt jede Spur

Rom 18 November Meldung des Kl Blättermeldungen
zufolge wird der Zar nach Weihnachten ſeine Gemahlin nach der Riviera
begleiten Er werde auf dieſer Reiſe Wien paſſieren um mit dem öſter
reichiſchen Kaiſer eine Begegnung zu haben in Mailand oder Venedig
werde dann eine Zuſammenkunft mit dem König von Jtalien ſtatt
finden

Brüſſel 18 November Meldung des Kl Das belgiſch
Hilfskomitee für die Buren veranſtaltet im ganzen Lande eine
Petitionsbewegung um die Regierung zu veranlaſſen bei der eng
liſchen Regierung die Verlegung der ſüdafrikaniſchen Konzentrations
lager in ein geſunderes Klima in der Nähe der Küſte zu bean
tragen

London 18 November Meldung des Kl Zwiſchen dem

lautet Differenzen ausgebrochen
deswegen unzufrieden ſein weil er im ganzen Lande Feſtgelagen präſidiert
Schietzmedaillen vertheilt anſtatt auf ſeinem Poſten zu ſein
heißt werde Robert s im April nachſten Jahres ſeinen Abſchied
nehmen

geſtellt doch laſſe er ſeine Sache durch einen Anwalt auf eigene

19 November Seite s
Die Regierung ſoll mit Roberts

Wie es

Londonu 18 November Wolff s Bur Nach einem amtlichen
Berichte haben die Engländer in dem letzten Kampfe bei Brackſpruit
9 Todte und 10 Verwundete verloren 64 wurden gefangen genommen
jedoch bis auf einen Leuinant nachher eder freigelaſſen

Loundon 18 November Reut Bur Aus Standerton wird
unterm 14 gemeldet Burenfruppen umzingelten am 12 ds Mts
im Süden des Klipfluſſes eine Abtheilung Engländer welche einen
Todten und ſieben Verwundete verloren außerdem wurden vier gefangen
genommen Die Buren erkläcen daß ſich ihr Verluſt auf drei Todte und
17 Verwundete belaufe

Standesamtliche Uachrichten
Staundesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 16 November Der Oberkellner Max Heinrich und
Anna Dietz Leipzig und Gerberſtraße I Der Turn und Fechtlehrer
dermann Meyer und Thereſiag Lange Halle und Halberſtadt Der Beamte
der Landwirthſchaftskammer Ewald Stoßner und Hedwig Willeke valle und
Aſchersleben Der Handarbeiter Hermann Trenſinger und Auguſte Jahne
Halle und Deutleben Der Zimmermann Karl Seydewid und Jda
Anderſeck Zappendorf

Eheſchlie tungen 16 November Der Fleiſcher Franz Kunze und
Anna Brehme Leßen und Weingärten 49 Der Handarbeiter Franz
Krauſe und Marie Steinſohn Landwehrſtraße 5 Der Fleiſcher Oswald
Hain und Pauline Land Krukenbergſtraße 4 und Freiimfelderſtraße 36
Der Urdeiter Karl Walther und Eminma Kretzſchmar Streiberſtraße 19
Der Buchhalter Paul Sickert und Helene Reichel Streiberſtraße 34 und
Wolfſtraße 19 Der Speditionsarbeiter Rudolf Jerdan und Anna Herbſt
Hetmannſtraße 26 und Marthaſtrane 24 Der Arbeiter Guſtav Mühlau
und Hedwig Gehrhardt Röſerſtraße 4 Der Poſtaſſiſtent Albert Jentzſch
und Margarethe Röber Forſterſtraße 12 und Dorotheenſtraße 1

Geboren 16 November Dem Muhlenarbeiter Auguſt Schmidt ein
S Richatd Weingarten 35 Dem Handardeiter Franz Domagalski ein
S Max Klinik Dem Hauptmann und Batterie Chef Johannes Gramſch
ein 5 Konigſtraße 833 Dem Geſchirrführer Hermann Beckelt eine T
Martha Saalberg 4 Dem Handarbeiter Karl Thamer eine T Martha
Schloſſerſtraße 0 Dem Maurer Wilhelm Günther Zwillinge Anna und
Kurt Szitze 33 Dem Klempner Bruno Schneider ein S Rudolf
Schmied ſträtze 24 Dem Dandarbeiter Rudolf Radünzel ein S Richard
Mittelwach 12 Dem Bäckermeiſter Ernſt Bluhme ein S Hermann
Frieſenſtraße 4

Geſtorben 16 November Des Hilfsbureaudiener Emil Schmidt T
Margarethe 6 M Zenkerſtraße 4 Wittwe Chriſtiane Schiffner geb Eigen
dorf 76 J Thorſſraße 34 Des Bergmann Hermann Häßler T todt
geboten Klinik Des Arbeiter Berthold lau S Paul 1 J Linden
ſtraße 54 Des Maurer Friedrich Cram S Walther 3 Kutſchgaffe 1

Der Hoſpitalit Gottlieb Göricke 83 J Hoſpital

Standesamt Halle Burgſtraſte 38
Aufgeboten 15 u 16 November Der Handarbeiter Richard Probſt

und Minna Straube Kurfürſtenſtraße 79 und Gr Goſenſtraße 12
Eheſchlirßungen 15 u 16 Rovemder Der Former Otto Plato

und Linda Lingesleden Nietleben und Dölauerſtraße 26 Der Direktor
Auguſt Rotter und Marie Werner Petersroda und Bernburgerſtraße 22
Der Handarbeiter Wilhelm Schneider und Marie Hartmann Böcdkſtraße 6
r e Handarbeiter Friedrich Saſſe und Marie Jakodshagen Köthener

raße 22
Geboren 15 u 16 November Dem Vorarbeiter Wilhelm Beyer ein

S Erich Schmelzerſtraße 36 Dem Fabrikarbeiter Alwin Meinhardt eins
T Louiſe Tölauerſtraße 26 Dem Markthelfer Kurt Schech ein S Kurt
Körnerſtraße 56 Dem Handarbeiter Karl Bode eine T Martha Albrecht
ſtraße 24 Dem Handarbeiter Karl Rolle eine T Eliſadeth Reilſtraße 27 a

Dem Fabrikarbeiter Wilhelm Kohl Zwillinge Kurt und Alfred Advokaten
weg 16 Dem Schloſſer Otto Hartmann eine T Hildegard Fleiſcher
ſtraße 27

Geſtorben 15 u 16 November Des Schäfer Chriſtian Schreiber
Ehefrau Louiſe geb Damm 64 J Advokatenweg 21 Des Schmied Anton
Siegmund Ehefrau Marie geb Linde 36 Gr Brunnenſtraße 11
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Marktpreiſe
der Woche vom 10 bis 16 November 1901

nach den Ermittelungen der Marft Kommiſſion
m

Vertkaufs bHöchſter Niedrigſter Durchſchn

Gegenſtand Emdeit Preist I EAcm nene e Mgut 100 Klgr 16 so 15 75 16 13Weizen mittel 15 75 15 15 38gering 1 15 14 14 50gut 15 14 50 14 75Roggen mittel e 14 50 14 14 2514 1360 13 75n I 18 25 15 85 i oGerſte mittel 15 85 15 15 43gering 15 14 50 14 75gut 15 14 50 14 75Hafer mittel 14 5 14 14 25gering 14 13 75 1888Erbſen Viktoria 21 i 1850Speiſebohnen 20 18 19Linſen 30 20 25 nEßkartoffeln 4 so s 80Richtſtroh 7 o 6 650Krummſtroh Fuhrenpreis 5 550 4 50 5Fir 8 20 7 50 7 86Rindfleiſch im Großhandel 110 100 105
von der Keule 1 Klgr 1401 130 35vom Bauche 120h 1 1 10Schweinefleiſch 7 1 J 1 65Kalbfleiſch 1 40 1130 1 35Hammelſleiſch 140 120 30Geräucherter Speck 1 S 1 40 1 50

Eſbutter 4 2 90 2 2 55Eier 1 Schock 490 zHalle den 18 November 1901

Bekanntmachung
Wer irgend ein Jnſtrument oder Muſikwerk I Qualität ob

Polyphon Symphonton Aolec Kalliope Ariſton Herophon
Virtorig oder Monopan rc e mit garantiert reinem Ton zu kaufen
wünſcht wende ſich direkt an die renommierte Uhren und Muſikwerk
Haudlung von Gustav Uhlig Halle a Untere Leipzigerſtraße
Größtes Lager der Provinz Sachſen aller exiſtierenden Muſik
werte welche Jedermann frei zur Anſicht ſteh JUnſtrierte Preis
Courgute mit alleränßerſten Preiſen gratis und franco

Kriegsminiſter Brodrick und dem Marſchall Roberts ſind wie ver

e Chriſtbaumſtänder mit Muſit eder Art
Gustav Unlig Salle aS Untere Leippigerſtr

mergarantiert feder und daunendicht füllfertige und vom Stück in reichhaltigſter
Auswahl zu äuſjerß billigſten feſten Preiſen

Partie große 2 Meter lange Bettbezüge mit 2 Kiſſen
nur 3 Mk 25 Pfg ſonſt 4,50 Mk empfiehlt

Gustau Jahime Poststr 18 Grösstes Betten Special Gesohäft am Platze
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JIus Anlaß der im vergangenen Jahre um dieſe Zeit erfolgten

Eröffnung
erhält jeder Kunde

RittwochDienstag
Donnerstag Freitag

e

n

n
h

e
e

e hein
I Tasso oder 1 Becher oder 1 kl Iaussegen oder 1 Bilderbuch

n Fin ca von ar oder 1 col Bild od 1 Sehneesehläger od 1 Sieb od 1 Ste Seile

4 Dose Thee oder 1 Glassalatschüssel oder Portemonnaie od
in in qul Von al 1 PFussmatte oder 1 Breunscheero oder 1 Scheuerbürgte

7 1 Kinderseidel oder 4 Carton Seife oder 1 Zuekerschale mit FussBeim inau Von 3 Mark oder 1 Porzellan Kaffeekanne oder 1 dekor Kuchenteller oder
1 Kaffee oder 1 Zuckerbüchse oder 1 Küchenlampe

I t Curkenhobel oder 1 Clasbutterdoso oder 1 Fleisehplatto odIn II 4ll VOn l 1 Nessingleuchter oder 1 Emnailleschüssel oder 1 Blumenrase

Beim h 1 Lombardnadel oder 4 Roman oder 1 Brotkorb oder 1 KannenII al Von d untersetzer oder I lack Kehrschanfel oder 1 Sehrubber

Beim I v 6 Weingläer oder 6 Raffeclöſkel oder 1 Taschenmesser oderII all V al 1 NMesserputze oder 1 Essbesteck oder 1 Deckelhalter

Beim J 1 1 Gewürzschrank od Obstmesserständer mit Messer od I grosse unal von U Terrine od 1 Cacesdose od 1 Bierservico mit 6 6lävern a
26 jäh
falſche

o 5 mBeim Einkauf von 19 Mark ehe n Wenn tean m en
verhaf

8 2 deſchlev 6 Stück echte Porzellan Essteller od 1 Frivierlampe mit llart wenKaul Von F Spiritus oder 1 Satz Salatièren oder 1 Postkarteualbum
abber
der S

Die Losehenis sinch in der l Etage n u r n r e a
n n m5 l Mover duArt g Weg ch Ausverkauf e4 diesjähriger via e e Aufgabe meines Lagers rKinderwagen An Möbel Spiegel zKinder Zettſtell en a und Polſterwaaren ermKinderſtühle verſtellbar T in a außergewöbnlich billigen Preiſen Drr

Sportwagen I e A Brauer Bluppenwageit n a 40e n Leiterwagen im Preise bedeutend zurückgesetzter Waaren beginnt e z Beinkr anke h

Schreibpulte 9 1 S aller ArtBett Tiſche verſtellbar Wenn vprs tag den 21 Noy ember den Wunden van doſe
Kosmos u Reformſtühle ieeiig das gen hinSrankenwagen ehe 1Turnc,eräthe geheilt gesSchaukelpferde daße Gesohäft Vomag dons tag areitag 9 r HeJ F Junker Leinen Väsche und Aussteuer Geschäàft Gr Ulrichſtr 29 I 2le ſichöwen Kränzenäcihers Nlederiage e z
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